
   

 

 

Konstanz, 19. Mai 2009 

Bericht über die Verwendung der Studiengebühren 
an der HTWG Konstanz im Studienjahr 2008 
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1. Aufkommen 

Seit dem Sommersemester 2007 werden landesweit Studiengebühren erhoben. Für das Jahr 2008 
(Sommersemester 2008 und Wintersemester 2008/09) hat die Hochschule Konstanz mit verfügbaren 
Mitteln in Höhe von insgesamt 2.400.000 € kalkuliert.  

 

2. Entscheidungsprozess 

Über die Verwendung der Studiengebühren entscheiden an der Hochschule Konstanz mit Studierenden und 
Professorinnen und Professoren besetzte Kommissionen. Insgesamt gibt es 15 solcher Kommissionen: eine 
zentrale Studiengebührenkommission, und vierzehn weitere dezentrale Studienkommissionen.  

 

Alle Hochschulmitglieder, Studierende, Professorinnen und Professoren, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
können Anträge zur Verwendung der Studiengebühren an die Kommissionen stellen. 

 

2.1. Die zentrale Studiengebührenkommission 

Die zentrale Studienkommission war im Jahr 2008 zu 50 % mit Studierenden besetzt und bestand aus den 
vier Mitgliedern des AStA, je einem Studierenden aus den sechs Fakultäten, den sechs Dekanen und den vier 
Mitgliedern des Präsidiums.  

Dieses paritätische Modell beteiligt die Studierenden unmittelbar und gleichberechtigt an der Entscheidung 
darüber, wofür die Gebühren eingesetzt werden. Die Partizipation der Studierenden bei der Verwendung 
ihrer Beiträge ist ein wesentliches Prinzip an der Hochschule Konstanz.  

Die zentrale Studienkommission ist zuständig für fakultätsübergreifende Anträge zur Verwendung der 
Studiengebühren. Dazu zählen die Bereiche Bibliothek, Förderung und Ausbau des Fremdsprachenangebots, 
Gleichstellung von Männern und Frauen, IT-Infrastruktur, Lehrangebot, Öffentlichkeitsarbeit, Projekte mit 
besonderer Außenwirkung sowie Mobiliar. Die Bereiche Labore und deren Ausstattung sowie Exkursionen 
fallen im Regelfall in die Zuständigkeit der Fakultäten bzw. der dortigen Studienkommissionen. 
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2.2. Die dezentralen Studienkommissionen 

Die dezentralen Studienkommissionen bestanden im Studienjahr 2007  aus höchstens zehn Mitgliedern, 
davon waren vier Studierende. Damit stellten die Studierenden in den Studienkommissionen mindestens 
40 % der Mitglieder. 

An der HTWG bestanden im Studienjahr 2008 vierzehn Studienkommissionen: 

1. Architektur (AR) 
2. Kommunikationsdesign (KD) 
3. Bauingenieurwesen und Wirtschaftsingenieurwesen Bau (BI) 
4. Elektrotechnik und Informationstechnik (EI) 
5. Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik (EIW) 
6. Automobilinformationstechnik (AIT) 
7. Informatik (IN) 
8. Maschinenbau/Konstruktion (MK) 
9. Maschinenbau/Produktion (MB) 
10. Umwelt- und Verfahrenstechnik (VU) 
11. Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau (WIM) 
12. Master Wirtschaftsingenieurwesen (MWI) 
13. Betriebswirtschaftslehre (BW) 
14. Wirtschaftssprachen Asien und Management(AS) 

Die Aufteilung der zur Verfügung stehenden Mittel auf die jeweiligen Studienkommissionen, hat sich nach 
der Anzahl der Studierenden in den entsprechenden Studiengängen gerichtet (für die konkrete Verteilung 
siehe Anlage 3). 

3. Verwendung der Beiträge ( Planungsstand Ende 2008) 

Durch die Studiengebührenkommission wurden die folgenden Ausgaben beschlossen: 

 

Kategorie im Jahr 
2007 

             
2008 

             
2009 

                     
  2010 

Bibliothek 150.000,00 150.000,00 150.000,00 150.000,00
Exkursionen 4.000,00 8.000,00 10.000,00 0,00
Fremdsprachenangebot/Internationalisierung 83.000,00 245.200,00 219.400,00 108.000,00
Gleichstellung 8.125,00 8.125,00 8.125,00 8.125,00
Infrastruktur/ Ausstattung 95.500,00 12.000,00 10.500,00 0,00
IT-Infrastruktur 275.000,00 107.500,00 135.500,00 97.000,00
Lehrangebot 49.800,00 221.860,00 215.290,00 155.000,00
Projekte 330.586,60 104.900,00 8.150,00 0,00
Studiensituation/ Service 171.000,00 70.000,00 178.500,00 48.000,00

Summe 1.167.011,60 927.585,00 935.465,00 566.125,00  
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Die Studienkommissionen der einzelnen Studiengänge haben die Studiengebühren wie folgt verwendet: 

 

Kategorie im Jahr
2007 2008

Lehrangebot 324.520,00 418.620,60
Tutorien/Hilfskräfte 93.096,00 93.863,63
Exkursionen 68.200,00 51.579,64
Fremdspr./Internationalisierung 1.200,00 7.164,33
Gleichstellung 1.000,00 792,41
Infrastruktur/Ausstattung 196.334,00 134.287,10
IT (Hard- u. Software) 89.566,00 149.372,24
Projekte 43.890,00 93.570,69
Studiensituation 220.900,00 168.527,09

Summe 1.038.706,00 1.117.777,73  
 

Besonders hervorzuheben sind die Förderungen in den Bereichen: 

• Fremdsprachen und Internaionalisierung 
Im Bereich Fremdsprachen stehen durch die Studiengebühren zusätzliche Lehrangebote für 
Englisch und Spanisch zur Verfügung. Es konnten Lehraufträge für Deutsch als Fremdsprache 
gefördert werden. Ebenso ist es durch die Gebühren möglich geworden, Lehrkräfte für besondere 
Aufgaben für die Fächer Englisch und Spanisch einzustellen, eine Auslandsinformationsmesse 
durchzuführen und die Beratung im Akademischen Auslandsamt auszubauen. Des Weiteren konnte 
die Sprachlernsoftware TellMeMore angeschafft werden.  

• Laborausstattung  
Durch die Gebühren kosnnten in den Laboren, die für die Lehre genutzt werden, verschiedenste 
Investitionen getätigt werden. Es konnte ein Sprachlabor mit 24 Plätzen eingerichtet werden. Die 
Nutzung der Labors auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten ist verbessert worden, das 
Virtual-Reality-Labor kann besser betreut werden. 

• Erweiterung des Lehrangebotes 
Neben der Ausweitung des Fremdsprachenangebotes werden Vortragsreihen und zusätzliche 
Veranstaltungen im Studium Generale zentral gefördert. 

• Service 
Die Servicefunktionen für die Studierenden in den Fakultäten konnten unter anderem durch die 
Einrichtung von Tutorien und die Einstellung von Studiengangsreferent/innen verbessert werden.  

• Projekte des interdisziplinären Lernens 
Die Gebühren werden eingesetzt, um besondere Projekte zu fördern, in denen interdisziplinäres 
Lernen gefördert wird. Dazu zählen das Bodensee-Racing-Team, das Campus-TV-Projekt 
fischersbraut, das ECON, die Eventproduktion und das TOPSIM-Projekt. 

• IT-Infrastruktur 
Durch den finanziellen Beitrag der Studierenden ist es möglich, den Ausbau der IT-Infrastruktur zu 
einem W-Lan-Campus voranzutreiben. Die Rechner- und Serverausstattung, für schnelleren und 
besseren Zugriff auf das Internet, konnte finanziert werden. 

• Studentische Arbeitsplätze 
Zahlreiche Anträge beschäftigten sich mit der Situation des studentischen Lernens und den 
unzureichenden Gruppenräumen dafür. Hier konnte mit dem Studentenwerk Boodensee „Seezeit“ 
die Nutzung der Cafeteria während der Nicht-Essenszeiten bis 19:00 Uhr ab dem WS 2007/08 
vereinbart werden. Zusätzlich kann die Mensa in der Hauptlernzeit vor dem Prüfungszeitraum in 
den Nachmittagsstunden genutzt werden.  

4. Ausblick 

Ich danke allen Antragstellern und den Prozessbeteiligten, die auf zentraler und dezentraler Ebene mit 
hohem Verantwortungsgefühl und sachorientiert gearbeitet haben. 
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Der Prozess der breiten Partizipation hat sich als tragfähig erwiesen. Er wird fortgesetzt werden. Dazu 
werden die Studiengebührenkommissionen ihre Arbeit weiterführen. Es besteht weiter für alle 
Studierenden, Lehrenden und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Möglichkeit, Anträge einzureichen. 

Die Differenz zwischen den eingenommenen Studiengebühren und der Summe für die nun bewilligten 
Projekte steht in der kommenden Antragsrunde weiter zur Verfügung.  

Die Einnahmen aus den Studiengebühren sind im Jahr 2009 aufgrund neuer gesetzlicher Regelungen zur 
Studiengebührenbefreiung (Geschwisterregelung) um ca. 30% eingebrochen. Die dargelegten Planungen 
für die Jahre 2009 und 2010 werden aufrecht erhalten. Aber das Verfahren zur Beantragung neuer Projekte 
wird im Sommersemester 2009 ausgesetzt und im Herbst 2009 mit Budgetwirkung für das Jahr 2010 
wieder aufgenommen. 

Sollten Sie Anmerkungen oder Fragen zu diesem Bericht haben, wenden Sie sich gerne an mich. 

 

 

Dr. Kai Handel 
Präsident 
 



 

 

   5 

Anlage 1: Details der zentralen Studiengebührenkommission 

  
Geplante Ausgaben aus Studiengebühren zentral (Stand Ende 2008)

Kategorie Kurzbezeichnung im Jahr 
2007 

              
2008 

             
2009 

            
 2

Bibliothek Aufstockung Etat Bibliothek 150.000,00 150.000,00 150.000,00 150.00
Exkursionen ILDP - Exkursion New York 4.000,00 8.000,00
Exkursionen Exkursionsbudget 10.000,00
Fremdsprachenangebot/Internationalisierung Lehrkräfte für besondere Aufgaben Englisch 58.000,00 116.000,00 116.000,00 58.00
Fremdsprachenangebot/Internationalisierung Verbesserung der personellen Infrastruktur im AAA 25.000,00 50.000,00 50.000,00 50.00
Fremdsprachenangebot/Internationalisierung TellMeMore Sprachlernsoftware 74.000,00 49.000,00
Fremdsprachenangebot/Internationalisierung HelpingHand 4.400,00 4.400,00
Fremdsprachenangebot/Internationalisierung Betreuung Tandembörse 800,00
Gleichstellung Mentoringprogramm 8.125,00 8.125,00 8.125,00 8.12
Infrastruktur / Ausstattung Cip-Schlösser für Labore 53.000,00
Infrastruktur / Ausstattung Neubeschaffung Klein-LKW 35.000,00
Infrastruktur / Ausstattung Tageslichtprojektoren 7.500,00
Infrastruktur/ Ausstattung Notationssystem f.d. SOS-Bigband 1.500,00
Infrastruktur/ Ausstattung Austausch Beamer in Hörsälen 10.500,00 10.500,00
IT-Infrastruktur Zentraler Server / W-Lan 250.000,00 2.500,00
IT-Infrastruktur Beamer u. Rechner in 12 Hörsälen 25.000,00
IT-Infrastruktur Ersatz- u. Erweiterungs-beschaffungen CIP-Pools 105.000,00 127.500,00 97.00
IT-Infrastruktur Ausstattung d. Lehrräume f. Notebooks 8.000,00
Lehrangebot Sprachkurse 5 6.000,00 6.000,00 6.000,00
Lehrangebot Sprachkurse 6 6.000,00 6.000,00 6.000,00
Lehrangebot Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 15.000,00 33.000,00 33.000,00 15.00
Lehrangebot Betreuung des VR-Labors 12.500,00 25.000,00 12.500,00
Lehrangebot Dozentenhonorare f. Softskills 2.500,00
Lehrangebot Vortragsreihe Studium Generale 5.300,00 5.300,00 800,00
Lehrangebot Office Kurse f. Studium Generale 2.500,00
Lehrangebot Lehraufträge im Studium Generale 90.000,00 90.000,00 90.00
Lehrangebot Workshop "Sich global engagieren u. diplomatisch handeln" 360,00
Lehrangebot Kosten der Akkreditierung 50.000,00 50.000,00 50.00
Lehrangebot Vortragsreihe Prof. Friedrich 6.200,00 6.190,00
Lehrangebot Planspiel TOPSIM 10.800,00
Projekte Messe "Beyond the Horizon" 5.000,00 2.500,00
Projekte EventProduktion HTWG Konstanz 49.030,00 26.500,00 5.000,00
Projekte Bodensee Racing Team 95.000,00 40.000,00
Projekte Hochschulmagazin "semester" 4.900,00 4.900,00
Projekte Projekt ILDP 3.000,00
Projekte fischersbraut 96.306,60
Projekte Kauf eines Segelbootes f.d. Hochschulsport 30.000,00
Projekte Jüdische Jugend heute in Deutschland 6.000,00
Projekte Planung und Bau eines Betonkanus 9.000,00 9.000,00
Projekte KORONA und SOLGENIA 32.350,00
Projekte Eco Car Konstanz (ECON) 22.000,00
Projekte Ferienbetreuung f. Schulkinder 3.150,00
Studiensituaion / Service Hausmeister für Öffnungszeiten am Samstag 20.000,00 20.000,00
Studiensituaion / Service Erweiterung d. IT-Unterstützung f. Studierende 50.000,00 50.000,00 50.000,00
Studiensituation/ Service Medienlabor 120.000,00 13.000,00 13.00
Studiensituation/ Service Verbesserung der technischen Ausstattung 1.000,00
Studiensituation/ Service Mitarbeiter i.d. Mechanischen Werkstatt 35.000,00 35.00
Studiensituation/ Service Fachkraft f. Arbeitsschutz 55.000,00
Studiensituation/ Service Lernräume / Mensamodernisierung 1.000,00
Studiensituation/ Service Lernräume / Räume K30 u. K31 4.500,00

Summe 1.167.011,60 927.585,00 935.465,00 566.12
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Anlage 2: Details aus den Studienkommissionen (Planungen Stand Ende 2008) 

 
Kategorie Studienkommission

AR KD BI EI EIW AIT IN MK MB VU WIM/MWI BW AS Summe
Lehrangebot 45.744,15 22.425,80 49.845,52 18.649,00 19.296,73 0,00 55.630,83 27.802,94 34.753,58 7.077,20 25.200,68 53.002,03 59.192,14 418.620,60
Tutorien/Hilfskräfte 7.585,23 10.165,10 4.226,21 11.611,47 4.475,25 0,00 7.397,99 10.725,77 2.217,96 639,13 2.251,79 9.098,97 23.468,76 93.863,63
Exkursionen 13.594,87 0,00 3.428,03 326,00 104,83 0,00 1.060,96 1.162,80 7.497,51 351,02 485,33 5.612,43 17.955,86 51.579,64
Fremdspr./Internationalisierung 0,00 0,00 0,00 900,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 6.264,33 7.164,33
Gleichstellung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 792,41 0,00 792,41
Infrastruktur/Ausstattung 17.538,23 21.277,31 4.500,00 58.013,52 9.054,23 0,00 214,00 7.505,77 9.567,11 0,00 0,00 0,00 6.616,93 134.287,10
IT (Hard- u. Software) 10.479,53 14.406,38 5.435,26 11.636,18 11.571,44 0,00 41.377,13 7.475,74 8.594,78 1.536,49 0,00 28.108,41 8.750,90 149.372,24
Projekte 10.239,19 147,17 22.976,53 12.773,73 3.665,03 0,00 0,00 17.401,75 2.380,41 135,89 0,00 5.651,31 18.199,68 93.570,69
Studiensituation 7.699,90 1.938,22 4.500,00 0,00 0,00 0,00 44.124,29 4.723,84 14.129,60 32.726,92 22.760,18 25.672,35 10.251,79 168.527,09
Summe 112.881,10 70.359,98 94.911,55 113.909,90 48.167,51 0,00 149.805,20 76.798,61 79.140,95 42.466,65 50.697,98 127.937,91 150.700,39 1.117.777,73  
 

Anlage 3: Verteilung der Studiengebühren auf die einzelnen Studienkommissionen  
für das Jahr 2008 

 

 

 

 

 

Studienkommission Studiengebühren
Architektur (AR) 111.845 €
Kommunikationsdesign (KD) 58.550 €
Bauingenieurwesen (BI) 60.989 €
Wirtschaftsingenieurwesen Bau (WIB) 42.411 €
Elektro- und Informationstechnik (EI) 107.529 €
Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik (EIW) 45.038 €
Automobilinformationstechnik 7.500 €
Informatik (IN) 197.981 €
Maschinenbau Konstruktion (MK) 130.423 €
Maschinenbau Produktion (MB) 97.583 €
Verfahrenstechnik (VU) 39.221 €
Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau (WIM) 64.367 €
Wirtschaftingenieur Master (MWI) 10.321 €
Betriebswirtschaft (BW) 147.313 €
Weltwirtschaftssprachen (AS) 136.428 €

1.257.500 €


